




Hinter mir 
schlossen sich 
die Zweige 
Sie schlossen ab 
die Zeit 
die hinter mir lag 
Ich nahm nur mit 
was von den Zweigen 
fiel 

den Schneestaub 
der eine Schmelzdauer 
lang 
verzauberte 

Der Puls 
schmilzt sich 

durch den Schnee 
Der Atem 

zwingt das Lied 
in die Zeit 

Und wieder 
ist Weihnacht 
und wieder 
liegt da 

am Grund 
das Kind 

Da ruft das Kind 
Es ruft mich 
zurück in die Zeit 
es ruft mich 
zurück auf den Weg 
dass ich neben ihm gehe 
eine Schmelzdauer lang 

und lacht 



‚ 



Schnee horcht 
in den 
Abendhimmel 
im Geäst 
gleisst 
weissgelb 
der Klang 
Da wird 
mein Auge 
gehorsam 
und folgt 
dem Stern 

Der Schritt 
bricht ein 

Am eingebrochenen 
Rand 
sind wir 
empfänglich 

verletzbarer auch 



Schnee 
verinnigt 
in klarer Nacht 
den kristallenen 
Choral der Sterne 
Wir werden 
die Fuge 
zur Schmelze 
vernehmen 
wenn die Rose 
nicht mehr friert 

Wieder schneit 
ein Tag 

den aufgebrochenen 
Acker zu 
und unter 
weisser Decke 
erwartet 
aufgebrochener Leib 
Frühlingssamen 
bis wieder 
ein Winter 
früchtetragende Erde 
schützt 
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